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Ergebnisbericht Webinar Ostafrika 
Lebensmittelverarbeitung inkl. 
Kreislaufwirtschaft 

 

Am 23. September 2021 führte SBS systems for business solutions, zusammen mit der Delegation der 
Deutschen Wirtschaft für Ostafrika und Agathon International, im Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (BMWi), ein Webinar zum Thema Lebensmittelverarbeitung inkl. 
Kreislaufwirtschaft in Ostafrika durch. Es handelte sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im 
Rahmen des Wirtschaftsnetzwerks Afrika. 
 
Während der digitalen Veranstaltung konnten sich die teilnehmenden Unternehmen über die Märkte für 
Lebensmittelverarbeitung inkl. Kreislaufwirtschaft in Äthiopien, Kenia, Ruanda, Tansania und Uganda, 
verschiedene Markteintrittsstrategien sowie konkrete Marktchancen in den genannten Ländern informieren. 
Auf diese Weise erhielten die Teilnehmenden einen ersten Eindruck von der Zielregion, deren 
Marktpotentialen und Hinweise zur Marktbearbeitung. An die Beiträge schlossen sich mehrere lebhafte 
Frage-Antwort-Runden an. Nach dem offiziellen Ende der Veranstaltung hatten die Teilnehmenden zudem 
die Möglichkeit, sich mit den Referenten und untereinander in bereitgestellten Break-Out Rooms vertiefend 
auszutauschen und weitere Fragen zu klären, was intensiv genutzt wurde. 
 
Zielgruppe der Informationsveranstaltung waren vorwiegend kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit 
Betriebsstätte / Niederlassung in Deutschland. Die Teilnehmenden kamen sowohl aus dem 
Lebensmittelverarbeitungssektor, als auch aus Bereichen der Kreislaufwirtschaft mit Bezug zur 
Lebensmittelverarbeitung. Im Lebensmittelverarbeitungssektor waren Unternehmen aus Subsektoren wie 
dem Anlagenbau, der Verpackungswirtschaft und der Lagerung zugeschaltet. Die Teilnehmenden, die in 
Bereichen der Kreislaufwirtschaft mit Bezug zur Lebensmittelverarbeitung tätig sind, repräsentierten zum 
Großteil Unternehmen, die Anlagen für die Verarbeitung und das Recycling von Lebensmittelresten, 
Verpackungsmaterialien, Technologien zur Abwasseraufbereitung sowie Lösungen für die energetische 
Nutzung von biogenen Abfällen anbieten. 
 
Nach einer kurzen technischen Einführung durch den Moderator und Begrüßung durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) folgte die Vorstellung des Wirtschaftsnetzwerk 
Afrika, um den Teilnehmenden einen Überblick über deren Unterstützungsmöglichkeiten zu verschaffen. Im 
anschließenden ersten Themenblock lag der Fokus auf der wirtschaftlichen und politischen Lage der fünf 
Länder, kulturellen Besonderheiten sowie rechtlichen Rahmenbedingung bei Geschäftstätigkeiten in 
Ostafrika. Es folgten im zweiten Themenblock konkrete Informationen zu Marktentwicklung, 
Absatzchancen und spezifischen Anforderungen mit Fokus auf die Lebensmittelverarbeitung inkl. 
Kreislaufwirtschaft. Der dritte und letzte Block konzentrierte sich auf Erfahrungsberichte von deutschen 
Unternehmen, die in Ostafrika aktiv sind. In einer Podiumsdiskussion schilderten die Panelisten ihre 
Geschäftserfahrungen vor Ort und gaben somit wertvolle Informationen zur Marktbearbeitung an die 
Teilnehmenden weiter. Zum Ende des offiziellen Teils der Veranstaltung wurde das Angebot der 
kostenfreien und individuellen Beratung durch SBS vorgestellt, die im Rahmen des Projekts in Anspruch 
genommen werden kann.  
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Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass in den genannten Ländern eine steigende Nachfrage nach 
verarbeiteten Lebensmitteln besteht, die aktuell in keinem der Länder vollständig gedeckt wird. Besonders 
herausgearbeitet wurde zudem die Problematik von Nachernteverlusten und die Notwendigkeit von 
innovativen Verpackungslösungen. Hier bestehen nach Aussage der Fachleute große Marktpotentiale. Das 
Thema Kreislaufwirtschaft steht zwar noch am Anfang, rückt jedoch immer stärker in den Fokus. Besonders 
die Recyclingwirtschaft ist oft noch unterentwickelt, wird aber dringend benötigt, sodass hier ebenfalls 
Chancen für deutsche Unternehmen bestehen. Die Referenten unterstrichen zudem mehrfach die Bedeutung 
eines lokalen Partners sowie das Anbieten von After-Sales-Services als wichtige Bausteine für einen 
erfolgreichen Markteintritt. 
 

 
 
Weitere Informationen zum Angebot des Wirtschaftsnetzwerks Afrika im Bereich Lebensmittelverarbeitung 
inkl. Kreislaufwirtschaft in Ostafrika enthält der Infoletter. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

SBS systems for business solutions GmbH 

Raphael Kroll 

Budapester Str. 31 

10787 Berlin 

Deutschland 

Tel: +49 30 586 1994 11 

E-Mail: raphael.kroll@sbs-business.com     Bildnachweis: Eigene Aufnahmen 


